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Brulen des Baumralkcn (Fa/co slIbbll /eo) 1988- 1999 im Altkn:is Gcilhllin/Westsuchsen. - Im ehemaligen 
Kreis Geithain (heute: südlicher Teil des Kreises Leipziger Land und südwestlic her Rand des Kreises 
Mittweida) brütet der Baumfalke (Falco slIbbllleo) gegenwärtig vorwiegend auf Gittennasten von Hochspan­
nungsfreileitungen, die das Gebiet mehrfach durchqueren. Die erste Baumfa lken-Brut auf einem Gittennast 
des untersuchten Gebietes wurde 1973 durch E. Hirche bei Langenleuba-Oberhain festges tellt (HÖSER et ul. 
1975), wo 1975 A. und U. Sittel erneut ein Brutpaar mit einem Jungvogel fanden (StrrEL 1978, 1982). In­
zwischen sind BruteIl auf GillemlaSten im gesamten Westsächsisch-ostthüringischen Raum ftir den Baum· 
falken charakteristisch (WEtSE & KRONHACII 1987. AItNOI.D 1990, MEYER 1994. STRAlJSS 1996. STItAlJSS & 
WEISSGEItIlEIt 1999). 

Die EiscngittemJasten der Hochspannungsfreileitungen erreichen eine Höhe von maximal 70 m. Zwei Aus· 
leger in der Höhe von 30- 50 m bieten Rabenk rähen (Corvl/s cOIVl1e) und Kolkraben (Corl'Us corax) als 
Erstnutz.er die Nestbaugrundlage. Diese vorhandenen Nester werden von Thrnlfalken (Fa/co und 
Baumfalken (F. subbllleo) als Brutunterlage weiter genutzt. 

Die Baumfalken -Population im Altkreis Geithain nutzte 1988- 1999 in nur zwei von 29 FälleIl Horste auf 
Bäumen. Ein HOTSt. dell A. und U. Sittel 1995 auf eine r Erle feststellten. befand sich in einer Gruppe von nur 
drei Büumen in freier Aur. In den Jahren 1988 (vgl. ARNOU) 1990) und 1995 konnte ich nordöstlich von Froh­
burg beobachten, daß Baumf:llken einen vom Kolkraben bebrüteten Horst auf einem Eiscngillennast noch im 
selben Jahr, nach dem Ausfliegen der jungen Raben. ftir eine Brut nutzten. 

Die Baumfalken erschienen in den Jahren 1988 - 1999 im wesentlichen in der Zeitspanne vom 21. April bis 
zum 2. Mai im Brutgebie!. Median der beobach teten Ankunft ftir II Jahre ist der 27. April. Die lellten B;lum­
falken wurden gewöhnlich zwischen dem 15. und 26. September im Gebiet beobachtet. ausnahmsweise noch 
am 4. 10. 1998 im EschefelderTeichgebiet (SI. Kämpfer). Der Median der letzten Beobachtung ist der 21. Sep­
tember (ftir 9 Jahre). 

Die Brutplätze des Zeitraums 1988- 1999 befanden sich im IIIl1ersuchten Gebiet dem Verlauf der Hoch­
spannungsfreileitungen und der Lage naher Gew;isser entsprechend: südwestlich von Bad Wusick. nordÖSt­
lich \'on Frohburg. nahe 3m EschefelderTeichgebiet. bei Langenlcuba-Oberhaill, nördlich Geithain lind nahe 
beim Speicherbecken SchwarLooch. Die regelmäßig ocselzlen ßrutp lätze liegen in der Nühe gTÖßerer Gewäs­
ser. so in der Nähe des H:lrthsees (Brutplät z.e nordöstlich Frohburg). des Stausees Schö mbach (Brutplätzc bei 
Langenleuba-Oberhain) und der Eschefelder Teiche. 

In der Untersuchungszeit wurden 50 JungvögeJ aus 29 Bruten nügge (1.7 JuvJBrulpaar). Bei zwei dieser 
29 Bruten wurden keine flüggen Jungvögel festgestellt (bei jewe ils eine r Brut der Jahre 1997 und 1999, vgl. 
Tab. I). Auf den GittennaSlen erbrac hten 27 Bruten 45 flügge Jungvögel (25 Bruten mit flüggen Juv.). Die 
gTÖßte Nachwuchsratc gab es an jenen Brutplätzen. die in der Nähe der größten Gewässerfl!ichen liegen, also 
an den nahe Olm Eschcfelder Teichgebiet liegenden und an den bei Langenleuba.Obemain in der Nähe des 
Stausees Schömbach (vgl. Tab. 2). Dieser Zusammenhang ist wahrscheinlich der Hinwei s auf ein günstiges 
ZUSätzliches Nahrungsangebot aus Großlibellen und anderen Insekten. 

Verluste der Bruten treten in Schlechtwetterperioden auf. außerdem durch Verwicklung der Jungvögel mit 
Plastbindfaden. die in der umgebenden Agrarflur yeN'endet und in der Region mehrfach als mögliche 
Verlustursache erkannt wurden (z.B. ß ... CHM ... NN & PRÖHL 1991. MIlY!!1t 1994; im UmeTSuchungsgebiet 
betraf es 1997 den südwestlic h von Bad Lausiek erbrüteten Jungvogel). Auch gröBere Rabenkrähen­
Ansammlungen auf kleinen Gittennastell beeinflussen mögl icherweise den Bruterfolg negativ. z. B. 1999 süd· 
westlich von Bad LausieJ.:. wo am 8. und 19. August 102 bzw. 104 Rabenkräh en den Horststandort belager1en. 

Ich danke Frau Julla Hagem:lnn sowie den Herren G. Delling. J . Frank. SI. Kämpfer. H. Lieben;. F. Rost. 
A. Sittel, U. Sitte!. B. Vogel und S!. Wolf flir die überlassenen Beobachtungen, 
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Tabelle I 
Bezogene ReYiere. Anzahl der Brulpaarc (B P) und nilgge Jungvögel Ouv.) beim Baumfalken im Altkrcis 

Geithllin 1988 - 1999 

Jahr 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 199' 1999 

bez. Reviere 2 3 2 3 3 4 3 3 5 4 3 3 38 
8P-A n1.ahl I 3 I I 2 3 2 3 4 4 3 2 29 
8P mit I Ju v. 0 I 0 I I 0 I I 3 2 0 0 10 
BP mit 2 Juv. I I 0 0 0 2 I 0 I I 3 I 11 
BP mit 3 JUY. 0 I I 0 I I 0 2 0 0 0 0 6 
Juv. gesamt 2 6 3 I 4 7 3 7 5 4 6 1.0 50 
JuvlBP 2.0 2.0 3.0 1.0 2.0 2.3 1,5 2.3 1.3 1.0 2.0 2.0 1.7 

An der Horstbäume (Anzah l): Eiche 1. Erle 1 und 27 Horste au f Hochspannungsmas ten ! 

Tabelle 2 
der Bnttp<lare (BP) und nilgge Jungvögel (Juv.) an den Brutplät zcn bei Langcnleu ba-Oberhain . bei den 

Eschefelder Teiehcn. nordös tlich von Frohbu rg und beim Speicherbeekcn Sehwnrl.baeh 1988 - 1999 

Brutgebiet bei Langen1euba bei Eschefeld nordöstlich Frohburg bei Schwarlbach 

SP-Anzahl 4 11 8 4 
SP mit I Juv. I 2 3 3 
SP mit 2 Juv. 2 6 I I 
BPmit 3 JUY. I 2 3 0 
Juv. gesam t 8 20 14 5 
JuvlBP 2.0 1.8 U5 1.25 
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